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Wiesbadener Bade -Blaft.
Krach eint täglich ; wöchentlich einmal ein.

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — i (13 M. 50 Pt
» „ Halbjahr 7 „ 50 1 = 1 8 „ 70 „

» Vierteljahr 4 „ 50ZZ1  5 „ SO ,,
„ einen Monat . 2 „ 20 g 1 2 „ 50 „

Uur- und Fremdenliste.
* 2 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der HanpttiaU . . *0 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pt

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pt
Einrflcknngsgebühr: Die rierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pt Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Xnaertion
wird Rabatt bewilligt.

__ Haî eoitda . V. gCfSllS ' MSe .’lhr .I «? BEEMES." L’ D*,k” S C“P-

JK  332. Donnerstag den 29. November
1888

S5u . î n” Br“ fe Mer  Send °" B“ werden woil ä,r “ ,h“ ’ ih™ W«»“ “* d°i Kaiser!. Postamts Kaiser], Telegrapbenamte, Rietest ™ , 9,
_ __ __ _ __ _ _ _ Die Redaction.

des

Städtischen Cur ■Orchesters
unter Leitung des

Capeilmeisters Herrn Louis Llistner.

- - ——'KM- *

Wachmittags 4 Uhr.

1. Ouvertüre zu , Der Kalif von Bagdad« . . Boieldieu.
2. Gavotte in E-moll. jj.  sitt.
3. Eondo a Capriccio (Die Wuth über den ver¬

lorenen Groschen, ausgetobt in einer Caprice) Beethoven.
4. Sphärenmusik aus dem Streichquartett in

C-moll. Ruhinstein
5. Türkischer Marsch aus „Die Ruinen von

Athen * . . Beethoven.
6. Ouvertüre zu „Genoveva* . Schumann.
7. Prager Stammbuchblätter, Potpourri . . Komsak.
8. Express -Polka (schnell) . j 0r  Strauss
l

Rundschau;
Kgl. Schiost.
Curhaus£

Colonnaden.
Cur-inlagen,
Kschbruiinei!.j

Hoitonnaasr.
Museum.
Kunsf-

iuttielluug,
Kuntlfsrsla,

Kath, Kirche.
Eraag. Kirche.
Bergkirche.
Engl. Kirche.

Palais Pauline
lygisa Bruppi
Schiller-,

Waterloo- £

Denkmal
£c. £c.

Grischischs

Fernsicht.
Platte.

Wartihurm.
Ruins

ausgeführt von

der Capelle des 80. Inf .-Regiments ^
unter Leitung des

Capeilmeisters Herrn Fr.W.MM.
——- -KM— — — ( ;

Abend » 8 Uhi -,

1. Colomb-Marsch . Münch.
2.  Ouvertüre zu „Das Glöckchen des Eremiten “ Maillart.
3. Das wahre Glück ist nur bei Dir, Lied . Foss.

Posaune-Solo: Herr Ha lecker.

4. Tanz-Adressen, Walzer . Strauss.
5. Finale aus , Maritana « . Wnllar*
6. Fran?aise „Hortensia“ . Hermann.
7. Potpourri aus „Der Zigeunerbaron « . . . Strauss
8. Bilse-Gavotte. Morley\
9. Marsch aus „Die sieben Schwaben« . . . Millöcker.

Feuilleton.

Zu dem morgigen Curhaus - Cyklus
arasate  sind bereits

O0 Wiesbaden , 29. Nov. _ _ _ ^ v
iUACerte  unter Mitwirkung des Herrn Pablo de Sa
Wtf 1 e ls för Plätze im  ! interen Saale  vergriffen . Es sind nur noch Gallerie-
WTx ab  morgen Vormittag 10 Uhr an der Tageskasse zu haben Herr
^iw teJ v,1rd spielen ' Drittes. Concert in H-moll von Saint -Saens, Zigeuner-

ö“> Malaguenna, Bolero eigener Composition.
Wt " dr ** be und  vierte öffentliche Vorlesung  im Curhaus
^nächsten Montag und Dienstag  statt . Redner ist der be-
0Jt 6 aorwe gIsche  Astronom und Nordlichtforscher Herr Sophus Trom-

5V ’s' Derselbe wird am ersten  Abende über den „Mond“, am zweiten
läutert ”SoDne* sPrecben- Die  Vorträge werden durch grosse Lichtbilder

Sie- ~\ An  UDSere  Mitbürger ist folgender Aufruf erlassen worden • Unter
Heh IOnalenV̂ernehmungen , welche der deutsche Patriotismus in das
Heu , neruIen’ ddrfte kei.ne die  Sympathien des gesammten Volkes in so

ade verdienen» wie  das Germanische Nationalmuseum in
Jabre 18 tt2 l uf A^regnng des kunstbegeisterten Königs

von  Bayern von Verehrern deutscher Kunst und deutschen Alter-
j chsPri Unter  . de,m Vorsitze des Prinzen Johann , nachmaligen Königs von
%t an ’ ^ gründet , hat es sich aus kleinen Anfängen zu einer grossartigen

dl eD Wlcka1’ dereD  Sammlungen dazu dienen, von der Entwickelung
v 1 £ S hen  Oultnr m allen ihren Zweigen , in Wissenschaft , Litteratur
> l ast; “ Handel , Gewerbe und Schifffahrt , in Sitten und Gebräuchen,

9t JaUu f™hesteD  Anfängen des germanischen Volksthums an bis zum
^hundert ein übersichtliches und anschauliches Bild zu geben Ein

ganzes Häuserviertel hat sich an den ursprünglichen Bau nach und nach an¬
geschlossen und wer die mächtigen Hallen derselben durchwandert , muss bei
jedem Schritte staunen über die herrlichen Schätze von historischen Denk
malen, welche der Sammeleifer der Direction im Laufe der Zeit zusammen¬
gebracht , der Verschleppung ins Ausland entzogen und in musterhafter
Ordnung dem Studium und der Schaulust zugänglich gemacht hat Din
rührige Thatkraft der Verwaltung würde indess nur wenig gefruchtet haben
wenn ihr nicht die Opferwilligkeit und die Werktätige Unterstützung einer
grossen Anzahl patriotisch gesinnter Männer und Frauen aus allen Berufs-
klassen und aus alen Gauen , soweit die deutsche Zunge klingt - voran
Ihre Majestäten Kaiser Wilhelm II . und Kaiser Franz Josef von Oesterreich
i it die Z u den Erwerbun f en- zu  den baulichen Anlagen und zu der Instand¬
haltung des ganzen Unternehmens erforderlichen Mittel gewährt hätten
Immernm bleibt noch viel zu thun übrig , um die Lücken in den Sammlungen
des Museums zu füllen und die Wirklichkeit dem Ideal eines cultur-
histonschen Nationalmuseums nahe zu bringen . Noch heute ist die Anstalt
ohne Fonds , aus deren Erträgnissen die Unterhaltung und Fortbildung des
Museums bestritten werden könnte. Es wendet sich die Direction deshalb
von Neuem an den Patriotismus des deutschen Volkes und sucht neue
Freunde und Förderer der von ihr vertretenen hochwichtigen Sache zu
sST fleswW 11!! 61*6 v niCltV ie dabei ihr  Augenmerk auf diejenigen
Städte des deutschen Vaterlandes , welche sich von jeher durch ihren
StädTpn̂ daH W Uni? u Dealer Güter ausgezeichnet haben. Zu diesen
Städten darf Wiesbaden in erster Lime gerechnet werden. Gleichwohl ist
die Betheiligung an dem nationalen Werke gerade in unserer Stadt bisher
eine ziemlich laue gewesen. Wenn man das Verzeichniss der Wiesbadener
Freunde des germanischen Museums vergleicht mit Verzeichnissen der Geber
in anderen mittleren und selbst kleinen Landstädten und Städtchen , so fällt
dieser Vergleich sehr zu Ungunsten Wiesbadens aus. Und doch müsste



Angekomvnene Premile.
Wiesbaden , 28. November 1888.

Der Nachdruck der kur- & Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Adler.
Molitor, Hr. Gutsbes. Dr.,^Deidesheim.
Molitor, Fr . Rent., Deidesheim.
Wernecke, Hr. Kfm., Hamburg.
Rheins, Hr. Kfm., Neuss.
Billigheimer, Hr. Kfm., Würzburg.
Katz, Hr. Kfm., Pforzheim.
Wolff, Hr . Revisor, Berlin.

Bote I Block.
Graf Cassini, Hr. Kammerherr, Hamburg.

Ventral - Botel.
Hubaleck, Hr. Inspector, Rheinbuhl.
Schmitz, Hr. Kfm., Cöln.
Holberg, Hr. Kfm. m. Fr ., München.

Motel Beats ekes Reick.
deiner , Hr. m. Fr ., Brüssel.

Heilanetatt Bietensnnkte.
Pornansky, Hr. Assessor, Oppeln.

Einkorn.
Herwig, Hr. Kfm., Cöln.

Zeuch, Hr . Kfm,, Cöln.
Weilheimer, Hr. Kfm., Speyer.

Engel.
v. Wilkens, Fr ]., Saarbrücken.
Zillessen, Frl, , Saarbrücken.

Eisenbahn - Botel.
Wallach, Fr . m. Sohn, Linz.

Xnm Erbftrin » .
Geiling, Hr. Kfm., Brückenau.

Grüner  I
Lüscher, Hr. Bauunternehmer m. Fr.,

Frankfurt.
Sanders, Hr. Kfm., Brüssel.
Fischer, Hr. Pfarrer , Reichelsheim.
Hahn, Hr. Inspector m. Fr ., Frankfurt.
Müller, Hr. Oekonomierathm. Fr., Löwenhof
Chelius, Hr. m. Fr ., Oppenheim.

Goldene « Brems.
Günther, Hr. Versicherungs-Inspector,

Schwedt.

Goldene Brone,
Weiss, Frl ., Cöln.

Nassauer Bof.
Graf Ekrensväid, Hr. Offic., Schweden.

Botel dm Nord.
Rubbert, Hr. Ingen., Hamburg.

Nonnenkof.
Schäfer, Hr., Zornheim.
Hengelenberg, Hr. Kfm, Esslingen.
Hofmann, Hr. Kfm., Frankfurt.
Thomas, Hr. Kfm., Cöln.
Furtwengler, Hr. Kfm., Mannheim.

Hotel St . Petersburg.
Müller, Hr. Kfm., Frankfurt.
Ruedy, Hr., Bordeaux.

Rhein - Hotel-
Wintermeyer, Hr. Fabrikbes ., Hanau.
Grossmann, Hr. Dr. jur ., Berlin.
Meyer, Hr. Kfm., Freiburg.

Rose.
Beadon, Frl., England.
Pleydell-Bouverie, Fr ., England.
Jownsend-Kirkwood, Hr. m. Fr . u. Bed.,

England.

Tannas - Hotel.
Mehmer, Hr. m. Fr ., Frankfurt.
Ritter , Hr. Kfm, Worms.
Nickel, Hr. Kfm., Cöln.
v. Strahl, Hr. Rittmstr ., Hanau.
Stücke], Hr. m. Farn., Berlin.
Leichtmann, Hr. m. Fr., Magdeburg.
Halter , Hr. Rent. m. Bed., Strassburg.

Hotel Victoria.
Arntz, Hr. Fabrikbes., Rheinbrohl.
Cumingbam, Hr. m. Fr . u. Bed., London.

Botel Vogel.
Herzog, Hr. Kfm., Berlin.

SEIDEN - BAZAR S. MATHIAS,
17 Langgasue 17.

Seul
magasin special

pour
soleries

eil v ilie

Alleiniges Special -d -eschäft
fürSammet- und Seidenwaaren

_ am hiesigen Platze. _
Eingang der Neuheiten für die Herbst - und Gesellschafts -Saison.

Sole
specialty

or

silks
of this place.

Entree des Nouveautes de la saison.
7850 Entraitee of tbe novelties for the season. Telephon 112 .

Salon elegantement installe
pour

la Coupe de Cheveux pour
Raser «fe Coiffer.

Salon :» part pour Dames
Kranzplatz 1.

Wiesbadens grösste und elegantesteHaarschneide-, Frisir- &Rasir-Salons
1 Kranzplatz 1

Inhaber : Edward Rogener, Coiffeur-Parfumeur
Aufmerksame Bedienung . Shampooing . Günstiges Abonnement.

Abgesonderte Salons für Damen zum
Kopfwäschen — Haarschneiden — Haarbrennen — Prisiren.

Salon elegantly fitted up
for .

Hair - cutting , § having '
Maie dressiag.

Separated Salon for Ladi eä
Kranzplatz 1.

7588

7614
Deutscher Meller

Mheinöwhnsirasse
lliner ä part per Couvert Mk. 2. Souper per Couvert Mk. 1.20.

Vorzügliche Weine . — Aeelit Münchener Hier.

Christ . Jstel
Webergasse 16.

Modewaaren- & Putz -Geschäft.
Bänder, Blamen, Federn, fülle , Spitzen, Sammle, Stroh- and Filzhttte

ÜC Modell - Hüte , -WG
Fächer aller Art . Coiffüren, Fichüs , Barben , Cravatten , Schleier &c. &c.

Damenschmuck in eng], und franz . Jet , Renaissance &c.
7581 Grosse Auswahl . — Feste Preise.

fürchgasse 48 ZtlllU rotliöll HclUS Kirchgassc$
Deutsche Weinstube «& Weinhandlnng.

Diners von 12—2 Uhr M. 1,70 . Im Abonnement : M. 1.60.
Speisen ä ln carte zu jeder Tageszeit.

Yorzügliche Weine.
7603 Besitzer : C . Stahl.

Heilanstalt Dielenmü 1tIt
(in den neuen CurarUagen von Wiesbaden ) .

Wasserkur . Bäder  aller Art:  Dampfbäder , römisch - irische , Moorbad^
Elektrotherapie , elektrische Bäder . Massage. Heil - Gymnastik . Play&'r'
Mitchell ’sche Kur . Milchkur &c. . Pneumatische Glocken*. Klinik fl1*
Nervenkranke.

Steht jetzt unter Leitung von 76»
Sanitätsrath Hr . C . W . Müller und Dr . R . Frledlände *''

gerade Wiesbaden , eine der schönsten , vielbesuchtesten und beliebtesten
Städte Deutschlands , deren Einwohner hinter denen keiner anderen Stadt an
patriotischer Opferwilligkeit zurückstehen , d m schönen nationalen Unter¬
nehmen die kräftigste Unterstützung bieten . Die Unterzeichnete Pflegschaft
des germanischen Museums hofft daher , dass dieser Aufruf in unserer Stadt
eine freundliche und erfolgreiche Aufnahme finden wird, so dass Wiesbaden
künftig seiner Bedeutung entsprechend unter den Freunden und Gönnern
der nationalen Anstalt in erster Linie genannt werden wird. Jeder Beitrag
wird von der Unterzeichneten Pflegschaft dankend entgegen genommen.
Wiesbaden , im November 1888 . Die Wiesbadener Pfleger des germanischen
Nationalmuseums zu Nürnberg : Dr. Ed . Ausfeld,  königlicher Archivar.
Oberst von Cohausen,  Director des Museums. Ludwig Dreyfus,
Rentner . Dr. R. Fresenius,  Geh . Hofrath u. Professor, v. Goeckingk,
königl. Kammerherr . C. Heusei,  Buchhändler . C. Linde,  Ingenieur.
Professor F. Otto,  Prorector . Dr. H. Weiden husch,  Rentner .*

Bei den Mongolen zeigt sich die feinste Lebensart darin, dass man bei einem
Zwiegespräch von sich selbst in den erniedrigensten, von dem andern aber in den pomp¬
haftesten Ausdrücken redet. Der Gegensatz ist sehr ergötzlich, wie z. B. bei der Begegnung
zweier guten Freunde . A.: „Wie befindet sich mein erlauchter Freund, der erhabene und
ruhmreiche Tschang?“ — B : „Mein erbärmlicher Leichnam befindet sich so gut, als den

Umständen nach erwartet werden kann.“ — A. : „Wo haben Sie jetzt Ihren VraC\
vollenden und glänzenden Palast errichtet ?“ — B : „Meine elende Lehmhütte steht ^
Luchan.“ —■A. : „Ihre göttlich schöne Familie hat inzwischen wohl eine Vermehr"
erfahren ?“ — B. : „Nein, sie besteht nur aus fünf missgestaltetenGeschöpfen.“ — A :
findet sich Ihre anmuthige Frau Gemahlin bei erwünschtem Wohlsein?“ — B.: „Ich daß"
Es geht der abschreckenden alten Hexe recht gut .“ ^

Sächsische 4 pCt . Staats -Anleihe von 1867 u. 1869. Die nächste Ziehung ü" ^
Anfang December statt . Gegen den Coursverlust von ca. 5 pCt . bei der Aushj <}[<
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , Französische Strasse
Versicherung für eine Prämie von 6 Pf . pro 100 Mark.

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.
Wiesbaden,

27. Nov. 10 Uhr Abends
28. „ 6 „ Morgens

1 , Mittags

Barometer
(Millimeter)

743 4
741,6
741,0

Thermometer
(Celsius)
+ ?,2
+ 8,2
+ 9,3

Relativ®
Feuchtigkeit

89 °lo
84 »
86  „

27. Nov. Niedrigste Temperatur + 5,8, höchste + 10,6, mittlere + 8,2.
Allgemeines  vom 28. November. Gestern Mittag bedeckt, still, mässig

heute Morgen bedeckt, still, feiner Regen. Maier-
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ei.

von 12 Concerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler-
Freitag, den 30. November, Abends 7V2 Uhr:

VI . COMCERT.
Mitwirkende:

Herr M * mMo $S .e Sarasaie
das auf circa 60 Musiker verstärkte städtische Cnr • Orchester

unter Leitung des Capellmeisters Herrn LouiN Uüstner.

tted up

iiiavin $s *
ä«S * . ,Por Ladi eS
1.

•chgassc$
lang :.

M . 1.60.
zeit.

'tahl.

1.
I > iv O ( x Iv A M M.

Symphonie in D-dur (No 5 der Ausgabe Breitkopf&
Härtel ) . Haydn.

Saint -Saens.2. Conoert No. 3, in H-moll, für Violine mit Orchester .
Herr Pablo de Sarasate.

Zum ersten Male : Fantastischer Zug (aus op. 43) .
Zigeunerweisen für Violine mit Orchester . . . .

Herr Pablo de Sarasate.
5. Ouvertüre zu Göthe’s „Egmont * . Beethoven.
0- Zwei spanische Tänze für Violine mit Pianoforte .

a) Malaguenna. b) Bolero.
Herr Pablo de Sarasate.

Moszkowski.
Sarasate.

Sarasate.

Eintrittspreise:
Mlerie vom Portal rechts S Mark 50 Pfg. ; Gallerie links T Mark.

Gaileriekarten-Verkauf nur am Concerttage ab Vormittags
0 Uhr.

Eeservirte und nichtreservirte Plätze im Saale können nicht mehr ab-
«e?eben werden.

Die Abonnementskarten für nichtreservirte Plätze gelten
^ •r für den Saal , nicht für die Gallerie.

Karten-Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses
Stadt. Cur-Direction.

Samstag deni. December, Abends8'/? Uhr,
im weissen Saale:

Reunion dansant « .
(Ball - Dirigent:  Herr Otto Dornewass .)

k Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle Reunions-
I ^ •’te , dagegen für hiesige Curgäste gegen Vorzeigung ihrer Cur-

, Moorbad^ '
k. Play&»r
Ilinik

dlände *''

Ihren
ihütte steM.
le VermebfO
n.“ — A -• «5
J.: „Ich dank®

iZiehung
ier Ausioo ^
Srasse 1» ,

Relative
euchtigk®1*

89 °/o
84 „
86  »

8,2-
mässig
Maier-

»ftf”

Karte (für ein Jahr oder 6 Wochen) gestattet . Beikarten  für
K~der und minderjährige Söhne, sowie Abonnementskarten  berechtigen^ Besuche der Bönnien nicht.

Käuflich  werden Böunions-Karten nicht ausgegeben.
Ballanzug  ist unbedingte Vorschrift (Herren : Frack und weisse Binde).
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Beunionskarten

^ te us hier weilender Fremden , welche keilte zur Zeit gültige
!sj' •‘hausharte besitzen, unter allen Umständen unberück¬
sichtigt bleiben müssen. Die Einführung Familienangehöriger , welche

^ im Besitze eigener Karten sind, ist nicht gestattet.
Bie Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen.
Kinder , Schüler der Gymnasien u. s. f. haben keinen Zutritt.

Der Curdirector : F. Hey 'I.

br. Accarisi & Nipote
Nene Colouuade 38 - 33.

lo ir ± c ^ xx.

'Joaillerie , Bijouterie & Orfövrerie
de Genre

u Etrusque , Romain & Pompeiain.
\ *^ iesbaden x Plorence x

Kolonnade 38—39. Via Tornabuoni 1 et Lungarno Corsini 2.

Cyklus von 11 öffentlichen Vorlesungen.
Montag den 3. und Dienstag den 4. December, Abends 8 Uhr:

Zwei populäre astronomische Vorträge,
erläutert durch grosse Lichtbilder-

(Dritte und vierte öffentliche Vorlesung .)
Herr &oplius Tromholt , Astronom und Nordlichtforscher

aus Christiania.
I . Abend : „ Der Mond “ .

II . Abend : „ Die Sonne “ .

Eintrittspreise für jede Uorlesungx
Reservirter Platz : 9  Mark; nichtreservirter Platz : t Mark 50 Pf.

Billets (nichtreservirt ) für Schüler hiesiger höherer Lehr¬
anstalten und Peusionate:  1 Mark.
_ _ _ _ Stadt. Cur-Direction.

Curhaus zu Wie sbaden.
llestimninugen

über die Benutzung der im Eckpavillon der alten Colouuade aufgestellten

Toupie-hollandaise und Tivoli-Spiele.
Die Benutzung der Spiele — Toupie-hollandaise und Tivoli _

kann erst nach Lösung einer Control - Marke bezw. Spiel - Karte
erfolgen. ■

• ^ Der, Besuch des Spiel - Raumes ist nicht - Spielendennicht gestattet.
. Eine Marke für je eines der Spiele kostet für eine halbe Stunde
1 Mark , jede angefangene halbe Stunde wird für voll gerechnet.

Es ist gleichgültig wieviel Personen zu gleicher Zeit spielen.
Das Umstossen der Kegel bei dem Toupie-hollandaise , oder der

Kugel beim Tivoli — durch Berühren mit der Hand, Schütteln am Tische
und dergl . — ist unzulässig.

An Minderjährige bezw. jüngere Personen werden Spielkarten
nicht ausgegeben.

Das Hauchen im Spiel-Zimmer sowie ruhestörender
Lärm etc. ist untersagt.

,2 ie  Benutzung der aufgestellten Spiele zum Ausspielen von
Einsätzen ist nicht gestattet , es darf lediglich das zu

entrichtende Spielgeld zum Gegenstand der Ausspielung gemacht werden.
Die beiden Spiele werden dem besonderen Schutze des verehrlichen

Publikums empfohlen.
Wiesbaden, 1. November 1888.

Der Cur-Director : F. Hey’l.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
7583

Restauration ersten Ranges
Speisen a la carte za jeder Tageszeit

FranzÖNisclie Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Thee und Cltocolade
Diners «S? Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4.50 an aufwärts.
« «-langer Etportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Taunas¬
strasse 3

Restaurant.
Hotel AUeesaal ""“X*"'

fabled’höte1Uhr per Couvertm. 2.50.
Abonnement.

Pension. — Anerkannt vorzügliche Weine.
M ilehkur - A n s t a 1 t

controlirt durch Herrn Thierarzt I . CI. Dr. Michaelis.
Melkzeit  von 6—8 Uhr Morgens und 5—7 Uhr Nachmittags.

Verabreichung von Dickmilch.
Schöner Barten mit Terrassen und Hallen.

7668 Frau fi». h . JHToff’tnan »» Uwe.

Photographisches Etablissement
von tj.  W . Mftirtz , Friedrichstr . 4.

Reelle und rasche Bedienung. 7604



Gänzlicher Ausverkauf
der Wiesbadener Neuen Hobel - Börse.

Lager in allen Arten Holz -, Polster - und Kastenmöbel , ganzen Zimmer-
Einrichtungen , Betten , Spiegeln Le.

Reiche Auswahl.
7602

Billige Preise.
Ferd . Müller,  Friedrichstrasse L und 8.

COMPAGNIE LYONNAISE
Hanfes Nouveautäs

en

Soieries, Foulards, Lainages, Manteaux
COSTUMES & CONFECTIONS SUR MESURE
7702 D’apres

MODELES DE PARIS

Specialite <Ie tiwsus pour deiiil

MAURICE ULMOpll Langgasse.

GESCHWISTER STRAUSS
Weisswaaren- mitl Ansstattnap-Gmliäf«

kleine Burgstrasse6 iin Cölnischen Hof.
Specialität: Damen- & Kinder-Wäsche

eigener Fabrikation.
Anfertigung nach Maass in kürzester Zeit.

Bacle-Artikel . — Corsetten.7787

W* Thomas * 23 Webergasse 23
Specialgeschäft für Tricot-Waaren empfiehlt:

Seidene Tricot -Taillen
Wollene Trioot -Tstillen
Tricot -Usn ter -Taillen
Tricot - Stoffe
Tricot -BIomsen
Tricot - Kinder - Taillen von Mark

2.50 an.

Tricot - SA in «?er - Kl ei der von 2 bis
40 Mark in denkbar grösster Auswahl.

Tricot - Knaben - Anzüge , Winter-
Qualität , von 5 Mark an bis zu den
feinsten Genres.

Tricot - Mädchen - Jaquettes von
Mark 4.50 an.

Auf Wunsch Anfertigung nach Maass . — Billigste Preise . — Reelle Bedienung.
Stets Hingang von Neuheiten ! 7762

Repar ature n von JPiano ’s und Flügeln
WV "" Stimmungen

übernimmt MSttfßO  Instrumentenmacher , Bheinstrasse 31,
Bestellungen  in der Pianoforte-Handlung von Carl Wolff,  Bheinstr . 31, erbeten.
8140 PF “ Solide und beste Ausführung garantirt.

L“r ,,e  E . Wagner,
Musikalien-Handlung: u. Leih-Institnt.

Piaiiofofte - lliiiHllimg.
(Verkauf und Miethe .) 8066

Gegründet 1869 .

/WctfricA ff icke t
7ß 01 Wilhelmstrasse 34

Weisse Waaren und Ansstattimgs-Artikel,
empfiehlt : Zurückgesetzte Kinderkleidclien.

Juwelen, Gold- und Silberwaareih
sowie meine Werkstätte zur Anfertigung von sämmtlichen Schmuckgegenstäoden uni
Reparaturen unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung.

H . Iäeding,  Juwelier,
16 Ellenbogengasse 10.7897

Apotheker Hofer ’s „roth -goldener“

Malaga-Wein
chemisch untersucht und ärztlich empfohlen
als bestes Kräftigungsmittel für Kinder,
Frauen , Reconvalescenten , alte Leute &c,
auch köstlicher Dessertwein . Preis per
’/l Orig.-Flasche M. 2.20, per t/? Fl . M. 1.20
Depot in Wiesbaden nur allein in Dr,
Lade ’s Hof -Apothelce. 8128

Damen - 7617
MänteLConfection

E. Weissgerber
| $ grosse Burgstrasse A

Nouveautes
für Kerbst u. Winter in grosser

Auswahl und jeder Preislage.
Feine Modelle.

Elegante Confectionen.
«faquets

anschliessendund vorn lose , mit Pelz
— Biberbesatz — und soutachirt.

Dolmans
in Wolle — Matlasse, Seide, Plüsch.

Lange Paletots
ganz und halbanschliessend in Plüsch,

Matlasse und Fantasiestoffen.
Promenade -Mäntel

Regen -Mäntel ■
Kinder -Mäntel

vom billigsten bis feinsten Genre.
Bad - und Abend - Mäntel

mit Atlassfutter oder Pelz.
= Anfertigung  nach Maass . =
_MF“ Man bittet genau auf Firma
und Jfnminer S zu achten. 4H

~VV i e s b a d e n.

a Israelitisch
Hotel 8c  Restaurant

I . Banges
7667 zum

Badischen Hof‘
Nerostrasse 7 , nahe dem Kocb-

brunnen und Curhaus.
Tahle d ’höte um 1 Uhr.

Diners k part.
Besitzer : MM. MMirscttberger»

PENSION MON - REPO0
Frankfnrterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Ci>r‘
7606  banse . Bäder im Hause.

Villa Heuhel gafJ"
Leberberg 4, am Cnrpark,

neben dem Palais ihrer Kgl. Hoheit Prinz6®8
Louise von Preussen.

Elegant möblirte Wohnungen, Badezim® ef
mit Einrichtung , auch Pension , billig®
Preise. 76D

Villa Germania
Sonnenbergerstrasse 31

Elegant möblirte Wohnungen mit
j oder ohne Pension. — Stallung &c.

Pension Prince of Wal$
8167 Frankfurter str 16.

3 Zimmer frei geworden.
Miss Abbott.

Park -Villa
Sonnenbergerstrasse V<». 1®

neben dem Cnrhause.
Elegant  möblirte Wohnungen ver¬
schiedener Grösse mit oder ohne Pension1
7708 B . Schmidt.

Kristall , <xlas,
Porzellan,Steingutete\

IRUDOLF WOLFFV
\3ü -niß,lM'n{!iät 'uy/nt

.MarKtsirasse? ?

Pension International
7663  Malnzerstr . 8 ...
grosser Garten  aiit Lawn - TenB 1
BTllisabetbenstr . 10 die mötu'L'o

Parterre -Wohnung zu verm. 81  ■
>bE

_wiiS5 AÖEM~1' 7968

Schön möblirte Zimmer zu
massigem Preise grosse Burg¬

strasse 7, I Etage linkst . 7977

Für
M» D amen rb

Salons apart
zum

H a a r s c h n e i d e n , Frisiren,
Shampooniren.

Specialität
für

7784

Entschuppen der Kopfhaut,
Co n ser viron der Haare.

Inhaber :
Kirlr se Paul Wielisch,
Damen - und Herrenfriseur,

Elegante Salons

Lager französischer, englischer  und deutscher Foiletteu-Artikek

Kasireu, Frisiren, HaarschiieitJeu,
speciell für

Offiziers -Haarschnitte.
Billigste und eleganteste Bedienung.

Königliche Schauspiele*
Donnerstag, den 29. November 1366-

206. Vorstellung.
(34. Vorstellung ira Abonnement.)

Zum Erstenmale wiederholt:

Die Kastei von Biasewitä*s
Dramatische Anekdote in 1 Acte von

Schlesinger.
Zum Erstenmale wiederholt:

Frühling ira Winter. ldit>
Lustspiel in 1 Aufzuge von Ludwig

Tanz -Divertissement.

Herrn Rauüeis Gardinenpredigt
Lustspiel in 1 Aufzuge von G. v.

Anfang  6 1/» Uhr.

Das Königliche Schloss^platz , ist jeden Tag zuröffnet.

Gegründet i. J . 1867 von Ferd.  Bey ’J. — Für die Reüaction und Abstellung der Liste verantwortlich J . Reüm. — Druck und Verlag von Carl Ritter.

Für 1

Annonce

M \

Für 1
leber, wie

Frem
Anzeigen.

Cyklos v«

lud das ai
uute

Gallerie t
Gail«

J0 Uhr.
Resei

&egeben w
Die .

**Ur l 'iti
Karl

-Aales ges«
^öffnet . r

Wies
^ heutig«
kaint-Saens
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